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Herren Bezirksliga Gr. 3

TG 1863 Großalmerode : TTV Oberhone 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Pröger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Börner und Pröger konnte der TTV Oberhone das Auswärtsspiel bei
der TG 1863 Großalmerode in der Herren Bezirksliga Gr. 3 mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Björn Pröger den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Brücher / Weiland das Spiel gegen Schober /
Freitag noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 9:11, 11:13, 10:12. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Keine
Chancen hatten am Nachbartisch Henkel / Kugeler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Börner / Reh. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern konnten
Kökert / Wunderlich im Match gegen Pröger / Rost, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam
Christian Brücher derweil beim 3:0 von Lennart Reh. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Udo Henkel sein Einzel gegen Stefan Börner noch mit 11:8, 11:5, 7:11, 2:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Kökert, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Björn Pröger verlor. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Uwe Kugeler seinem Gegner Florian Schober letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf
verlorenem Posten stand Alexander Weiland in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Eike
Freitag, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Mit 3:1 gewann Lars Wunderlich gegen Markus Rost und gab dabei nur einen Satz
her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Christian Brücher
beim 7:11, 1:11, 2:11 gegen Stefan Börner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:7 (Brücher) und
21:0 (Börner). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Udo Henkel seinem Gegner
Lennart Reh letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:10 für Henkel und 12:6 für Reh seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Beim Erfolg von Thomas Kökert gegen Florian Schober konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Kökert mit 11:0 gewann.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Uwe Kugeler über die 1:3-Niederlage gegen Björn Pröger hinweggetröstet werden musste. 10:
10 (Kugeler) bzw. 13:3 (Pröger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die TG 1863 Großalmerode am 15.03.2024 gegen den Eschweger TSV
1848 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 13.04.2024 gegen den TSV Jahn 1909 Weißenhasel mitnehmen.
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 Statistik:
 TG 1863 Großalmerode

Doppel: Brücher / Weiland 0:1, Henkel / Kugeler 0:1, Kökert / Wunderlich 0:1 
Einzel: C. Brücher 1:1, U. Henkel 0:2, T. Kökert 1:1, U. Kugeler 0:2, A. Weiland 1:0, L. Wunderlich 1:
0 

 TTV Oberhone
Doppel: Börner / Reh 1:0, Schober / Freitag 1:0, Pröger / Rost 1:0 
Einzel: S. Börner 2:0, L. Reh 1:1, F. Schober 1:1, B. Pröger 2:0, M. Rost 0:1, E. Freitag 0:1


